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Der überparteiliche, pro-europäische Bildungsverein EU-Kanton Rhein-Main e.V hat im 
Nachbarschaftshaus Lamboy-Tümpelgarten eine Veranstaltung seiner Arbeitsgruppe "Basic 
Science" durchgeführt. Dr. Gerhard Stehlik, Gründungsmitglied des EU-Kantons, promovierter 
Naturwissenschaftler (Chemie und Physik)  war der Referent. Nach seiner Pensionierung nach 
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30 Jahren naturwissenschaftlich-technischer Berufstätigkeit widmete er sich dem Thema 
"Parteilichkeit". In diesem Sinne  trat er in Hanau bzw. im Main-Kinzig-Kreis als Einzelkandidat 
bei Direktwahlen an unter dem Motte: "Mehr Mensch, weniger Partei". An diesem Abend 
lautete das Thema: "Basic Science - Fundament Europas nach Kopernikus  - vier Blicke bis 
ins Atom". Er zeigte, auf welche Weise "berührungslose Ordnung" sowohl die Freiheit des 
Autoverkehrs als auch der Atombewegungen bewirke. "Vor-kopernikanische", falsche 
Absprachen, wie die Erde sei das Zentrum, kamen damals wie heute durch falsche, 
mehrheitliche Parteinahme zustande. Parteilichkeit bezeichnet Stehlik als freiheitsfeindlich und 
verfassungswidrig.  

In der AG Basic Science kommen Naturwissenschaftler mit ihrem Blick auf Europa zusammen. 
Die AG Basic Science möchte, dass zentrale Elemente der Naturwissenschaften wie z.B. 
Logik, die reale messbare Wirklichkeit usw., größeren Einzug in das Denken der Politik in 
Europa erhalten.  Zudem kommen im Rahmen von öffentlichen Veranstaltungen  (so wie 
dieser) auch interessierte Mitbürger außerhalb der Naturwissenschaften dazu, um ihr Wissen 

auf diesem Gebiet zu erweitern.   

  


